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Ben an nt h ab en si e si c h
n ac h ei n er Maß ei n h ei t f ür

Socke n di c ht e. Auf l ei se n
Sohl e n wa g en di e dr ei

Sou n dt üftl er vo n
Mou ssevi n gt d e n Sc hri tt

auf di e Bü h n e.

Mouss e vi ngt
ne h me n' s wörtli c h:
Sa m, Cé dri c u n d Marc.

t e J ean Terre ab und s o mi t war
das akt uell e Li ne- up perf ekt.
Aus de m El ektr o- Pr oj ekt wur de
ei ne ec ht e Li ve Band. Gl ei c h-
z ei ti g br ac ht e n si e auc h ei n er-
st es Mi ni- Al bu m mi t drei S ongs
auf de n Mar kt: " The Tuni ng- up
De monstr ati on". " Uns si nd di e
Mel odi e n s e hr wi c hti g", er kl ärt
Marc, " de nn all z u oft kli ngt

el ektr oni s c he Musi k kal t und
s eel e nl os". Der er st e Ti t el
" J u mp Do wn" i st dann auc h
aus ges pr oc he n mel odi ös,
überr as c ht aber mi t donner n-
de n, verz errt e n Gi t arre npart s.
"I gl oo" i st ni c ht ganz s o
z ugängli c h wi e ‘ J u mp Do wn' ,
daf ür aber vi el s c hi c hti ger. " Lo-
ves ongt ot he mac hi nes" i st mi t
s ei ne n ti ef e n Orgel part s und
s c hnell e n Dr u m' n' Bas s Pas s a-
ge n düst erer al s der Rest der
De mo. Al s Bonus s oz us age n
gi bt es dann noc h das Vi de o z u
"I gl oo", ge dre ht von Chri sti an
Ne u mann, mi t de m di e Band
berei t s 2 002 anl ässli c h der
Aus st ell ung i n der BC/ 2 z us a m-
me nar bei t et e.

I m l et zt e n J ahr wur de der
Na me Mous s evi ngt dann auc h

f ür ei n brei t eres Publi ku m z u m
Begri ff, al s si e bei m vo m Kol-

l ekti v Sc hall t ot organi si ert e n
" Out of t he Cr o wd"- Festi val i n
der Kuf a auftr at e n und mi t i h-
re n f ür Luxe mburg unge wohn-
t e n Töne n f ür all ge mei nes Auf-
horc he n s orgt e n. Li ve habe n
di e drei all e Hände voll z u t un.
Ni c ht nur Gi t arre, Bas s und
Keyboar d woll e n be di e nt wer-
de n, s onder n auc h di e Loops
und Beat s müss e n rec ht z ei ti g
gest art et wer de n. Manc h mal
wec hs el t s ogar di e Gi t arre de n
Musi ker, ni c ht nur nac h, s on-

der n auc h währe nd ver s c hi e-
de ne n S ongs.

Wi e i n i hre n Anf angst age n,
müs s e n si c h di e Musi ker noc h

i mmer mi t ver al t et e m Mat eri al
her u mpl age n. Tec hni s c he Pr o-

El ektr oni s c he Musi k i n
Luxe mburg? J a, das gi bt es.
Z war i st di es e Sti l ri c ht ung
wei t aus we ni ger ver brei t et al s

et wa Punk oder Met al, doc h
wi r d si e i mmer me hr z u m f es-

t e n Best andt ei l der hi esi ge n
Musi kl ands c haft. Di e drei

J ungs von Mous s evi ngt ge hö-
re n z u de ne n, di e aus gez oge n
si nd, u m z u be wei s e n, das s
man hi erz ul ande me hr aus S yn-

t hesi z er hol e n kann al s nur de n
S oundtr ack z u m " Quet s c he-
f est".

"I c h war gel ang wei l t von der
tr adi ti onell e n Gi t arre- Bas s-
Sc hl agz e ug- Bes et z ung", er kl ärt
Marc Cl e me nt, der bei Mouss e-

vi ngt f ür Ges ang, Keyboar ds
und Sa mpli ng z ust ändi g i st. Ge-
mei ns a m mi t Sa muel Rei nar d

( Gi t arre Bas s, Sa mpli ng und Ge-
s ang) bes c hl os s er, es mi t ei-
ne m el ektr oni s c he n Pr oj ekt z u
ver s uc he n. Ei ge ntli c h ko mme n
bei de aber e her aus de m Rock-
berei c h: Sa muel s pi el t e Gi t arre
bei S o met hi ng Under My Be d
und Marc st and bei S urf Me Up
Sc ott y hi nt er de m Keyboar d.
Auc h he ut e z ähl e n vor all e m
Rockbands z u de n Haupt ei n-

fl üs s e n von Mouss evi ngt. Z wi-
s c he n Al be n von Deat h Cab f or
Cuti e und Radi ohead st e ht
aber bei de n J ungs auc h J azz
oder kl as si s c he Musi k i m C D-
Regal.

Mi t ei ne m al t e n Rec hner und
ver s c hi e de ne n Basi s- Pr ogr a m-
me n l egt e n di e bei de n Musi ker

2 001 l os. " Wi r habe n nac h und
nac h gel er nt mi t de m Mat eri al

das wi r hatt e n u mz uge he n", er-
kl ärt Sa muel. Mi t Rat und Tat
z ur Sei t e st and i hne n dabei
Tont ec hni ker Pi erre Bi anc hi,
he ut e Fr ont mann der Band
Eyst on. Mi t de m S oundtr ack
z u mi n der Es c her Kul t urf abri k
auf gef ührt e n " Phae dr a Pr o-

j ect", ei ner Art di gi t al er Tr agö-
di e, wagt e si c h Mous s evi ngt
2 002 z u m er st e n Mal an di e Öf-
f e ntli c hkei t.

So u n d b astl er
Ei n J ahr s pät er konzi pi ert e

das Duo, ge mei ns a m mi t J ean
Terre, Kl angt e ppi c he f ür ei ne

i nt er akti ve Fot oaus st ell ung,
di e i n der Bett e mburger Gal e-
ri e BC/ 2 z u s e he n war. Al s ei-
ne n i hrer be de ut e ndst e n Auf-

tr äge betr ac ht e n di e drei di e
Musi k z u Car yl Churc hi ll s

Theat er st ück " Far Away", das
i n der Kul t urf abri k auf gef ührt

wur de. Nac h und nac h r äu mt e
Mous s evi ngt de n Sai t e ni nstr u-
me nt e n wi e der me hr Pl at z ei n,

bes onder s nac hde m J ean
Terre de n Part des Basss pi e-

l er s über no mme n hatt e. Und
si e beganne n de n Aus br uc h
aus der Wer kst att z u pl ane n:
" Wi r f ühl t e n uns al s Band dann
doc h ni c ht ko mpl ett ohne Li ve-
Auftri tt e", s agt Marc.

Währe nd der Tanz perf or-
mance "I D- Pr oj ect" wagt e n si c h
Marc und Sa m mi t Unt er st üt-

z ung der Chi ef Mart' s z u m
er st e n Mal auf di e Bühne.
Cé dri c Cz ai ka, Bas si st der
Post- Rock Tr uppe Pand ha, l ös-

bl e me ware n auc h der Gr und
f ür das i n l et zt er Mi nut e abge-
s agt e Konz ert i m Rah me n der
di esj ähri ge n " Fêt e de l a musi-
que". Ei n währe nd des
S oundc hecks ver s age nder
Rec hner mac ht e de n Auftri tt
un mögli c h. Kl ei nere Rück-
s c hl äge könne n Marc, Sa m und
Cé dri c aber ei ge ntli c h ni c ht
e nt muti ge n. " Das Ganz e i st f ür
mi c h ei ge ntli c h kei n Hobby
me hr und di e Pr obe n si nd

auc h ni c ht me hr nur s o ei n
Treff e n unt er Fre unde n", be-

t ont Ce dri c, der s ei ne St udi e n
der Band wege n i n Luxe mburg

f ort s et z e n will. Doc h auc h ei ne
durc h das St udi u m be di ngt e
Tre nnung hi el t Sa m und Marc
ni c ht vo m Ko mponi ere n ab:
S onge nt würf e zi r kuli ert e n da-
mal s per Post z wi s c he n Lon-

don und Pari s.
Nac h ei ne m Pl att e nvertr ag

hal t en di e Musi ker j e doc h
ni c ht wi r kli c h Aus s c hau. " Wi r

f ühl t e n uns bi s j et zt noc h ni c ht
berei t f ür di es e n Sc hri tt, wei l
es uns i n di es er Bes et z ung ei-
ge ntli c h er st s ei t ei ne m J ahr
gi bt", s agt Sa m. Zur Zei t habe n
Li ve- Auftri tt e ober st e Pri ori t ät

- und das Sc hrei be n von ne ue m
Mat eri al. I m August ni mmt di e

Band di e Auf nah men z u m er s-
t e n Al bu m i n Angri ff. Aber vor-
her könne n di e drei bei i hre m
Auftri tt an di es e m Sa mst ag i m
Casi no - For u m d' Art c ont e m-
por ai n er st noc h ei n mal de n

fli ege nde n Gi t arre n wec hs el
pr obe n.

Cl ai r e Bart hel e my
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Ok, Co mput er ?

(Fot o: Chri sti an Mos ar)

__________________
Mouss e vi ngt s pi el e n
an di es e m Sa mst ag,

de m 23. Juli u m 1 7 Uhr
i m Casi n o - For u m d' Art

c o nt e mpor ai n, i m Rah me n des
Art Wor ks h o ps " Waiti ng".

Bl u es f ür s Vol k ?
( r w) - Di e al l j ä h rl i c h e
Bl u e s- u n d J azzr al l ye
g eri et a u c h di e s mal
wi e d er z u ei n e m
wa h r e n Me n s c h e n a uf-

l a uf: Ta u s e n d e wäl zt e n
si c h d u r c h di e e n g e n
Str a ß e n vo n Gr u n d
u n d Cl a u s e n, u m di e

K o n z er t e z u h ör e n o d er a u c h
n u r u m " d a b ei z u s ei n" . Da s s di e
Ral l ye mi ttl er wei l e e h er ei n
Vol k sf e st g e wor d e n i st al s ei n
O h r e n s c h ma u s f ü r wa h r e
Bl u e s- u n d J azzf a n s, mö g e n
ma n c h e b e d a u er n - ni c ht z ul et zt

di e B a n d s s el b st. Tr ot z d e m i st
d a s H a p p e ni n g ei n e r e g el r e c ht e

I n sti t uti o n i m K ul t u r k al e n d er
d er H a u pt st a dt g e wor d e n, u n d
g er a d e di e b u nt e Mi s c h u n g vo n
Zu h ör er I n n e n al l er s ozi al e n u n d
Al t er s k at e g ori e n, N ati o n al i t ät e n
u n d mu si k al i s c h e n Ge-
s c h ma c k sri c ht u n g e n, ma c ht
di e Ral l ye i m mer wi e d er s y m-
p at hi s c h. P o p ul är i m wa h r st e n
Si n n e d e s Wor t e s i st si e a b er
a u c h, wei l d a s K o n z e pt d e s
Str a ß e nf e st e s vo n vor n e h er ei n
b e di n gt, d a s s al l e o h n e U nt er -
s c hi e d z u F u ß u nt er we g s si n d.
Da s b e d e ut et vor al l e m f ü r j e n e,
di e vo n wei t er h er mi t d e m Aut o
a nf a h r e n, d a s s si e si c h a u ß er -
h al b d e s Vi er t el s ei n e n P ar k-
pl at z s u c h e n u n d di e r e stl i c h e
Str e c k e mi t d e m ei g e n s f ü r di e
Ral l ye zi r k ul i er e n d e n N a c ht b u s

z u r ü c kl e g e n. S o g ar di e K ü n st-
l er I n n e n mü s s e n i h r e I n st r u -

me nt e u n d Ger ät e z u m Tei l p er
p e d e s a n s c hl e p p e n.
N u n h at e s di e s e s J a h r a b er
ei n e N e u er u n g g e g e b e n: P o st
u n d De xi a- Bi l h att e n f ü r ei n e n
a u s g e wä hl t e n Kr ei s vo n P er -
s ö nl i c h k ei t e n VI P- Zel t e a uf g e-
st el l t. U n d ni c ht n u r d as: E s g a b
a u c h di e d az u g e h öri g e n P ar k-
pl ät z e. N a c h d e m Mott o " Ei ni g e
si n d gl ei c h er" wu r d e al s o hi er
d er " b e s s er e P a k" ei n g el a d e n,
si c h vo m Re st d er Zu h ör er -
s c h aft a b z u s o n d er n u n d si c h
vor al l e m d e n g a n z e n Str e s s
u m di e Tr a n s p or tfr a g e z u er -
s p ar e n. Di e s e Vor g e h e n s wei s e

i st ni c ht n u r we ni g d e mo kr a-
ti s c h, s o n d er n si e h ö hl t a u c h
d a s K o n z e pt ei n e s a ut ofr ei e n
F e st e s a u s. Ge s c h ei t er wär e e s,
we n n di e Or g a ni s at or e n wei t er e
An str e n g u n g e n ma c h e n wü r -
d e n, u m d e n Ei n s at z d e s öff e nt-

l i c h e n Tr a n s p or t s z u o pti mi e-
r e n, mi t d e m e s a u c h di e s mal
wi e d er h a p er t e. Da s wär e d a n n

ei n F or t s c h ri tt, vo n d e m al l e
et wa s h ätt e n.
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